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Ausschuss für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
 
 
128. Sitzung (öffentlich) 

16. Februar 2017 

Düsseldorf – Haus des Landtags 

9:30 Uhr bis 9:35 Uhr 

 

Vorsitz:  Günter Garbrecht (SPD) 

Protokoll: Thilo Rörtgen 

 

 

Verhandlungspunkt: 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 3 

Gesetz zur Änderung des Wohn- und Teilhabegesetzes 4 

Gesetzentwurf 
der Fraktion der SPD und 

der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Drucksache 16/14161 

Der Ausschuss beschließt die Durchführung einer schriftlichen 
Anhörung. 

* * * 

Der Ausschuss verständigt sich darauf, die Abstimmungen in 
der Sondersitzung am 8. März in Fraktionsstärke 
durchzuführen. 

* * * 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung 

teilt Vorsitzender Günter Garbrecht mit, dass man sich im Vorfeld darauf verständigt 
habe, die Abstimmung in der heutigen Sitzung in Fraktionsstärke durchzuführen.  
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 Gesetz zur Änderung des Wohn- und Teilhabegesetzes 

Gesetzentwurf 
der Fraktion der SPD und 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 16/14161 

Vorsitzender Günter Garbrecht weist darauf hin, dass das weitere Verfahren festge-
legt werden müsse. Im Obleutegespräch habe man sich auf die Durchführung einer 
schriftlichen Anhörung verständigt. Angehört werden sollten die kommunalen Spitzen-
verbände, der Verband der Feuerwehren in NRW, die Landesarbeitsgemeinschaft der 
Freien Wohlfahrtspflege, die Landesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe NRW, die Archi-
tektenkammer NRW und der Verband der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft Rhein-
land Westfalen. Er frage, ob es weitere Vorschläge gebe. 

Arif Ünal (GRÜNE) schlägt den Landesseniorenrat vor. 

Wie bereits in der Obleuterunde gesagt, wolle man gerne den bpa dabei haben, so 
Susanne Schneider (FDP).  

Vorsitzender Günter Garbrecht teilt mit, die genannten Organisationen würden ge-
beten, bis zum 3. März eine Stellungnahme abzugeben. 

Der Ausschuss beschließt die Durchführung einer schriftli-
chen Anhörung.  

*** 

Der Ausschuss verständigt sich darauf, die Abstimmungen in 
der Sondersitzung am 8. März in Fraktionsstärke durchzufüh-
ren.  

gez. Günter Garbrecht 
Vorsitzender 

16.02.2017/06.03.2017 
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